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Auserwählte, liebe Freunde, euer Vertrauen zu Mir sei vollständig, Ich habe euch gesagt, dass Ich Mich
euch immer mehr offenbaren werde, Ich werde euch Meine größten Wunder zeigen, die die Welt nicht

begreifen wird.

Geliebte Braut, dem der Mich liebt mit glühendem Herzen, zeige Ich einzigartige und besondere Dinge,
mache Ich große Offenbarungen. Nicht so verhalte Ich Mich gegenüber der kalt und gleichgültig gewordenen
Welt. Für jene die auf Meine Stimme nicht hören, werden die Dinge sehr anders sein. Wehe dem Menschen,
der sich weigert, sich an Meinem Feuer zu wärmen, wehe dem, der in seinem Frost bleibt und sich Meiner
Liebe nicht öffnet. Ich, Ich Jesus, achte seine Wahlen, aber Ich gebe ihm Mein Schweigen.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, vor Deinem strengen Schweigen, gewähre Deine wunderbare Barmherzigkeit,
spende sie in Strömen, so dass jeder sich darin versenke. Wer bleibt ohne Wasser, wenn ein strömender Fluss
durch einen Ort fließt? Wer kann sagen: �Es gibt hier kein Wasser�? Alle eilen um es zu holen und freuen
sich über die Reichhaltigkeit. Wenn Du, Unendliche Liebe, Deine Barmherzigkeit in Strömen herabfallen lässt
auf die Straßen der Welt, wer wird ohne bleiben? Nur der Törichtste!�

Geliebte Braut, mehrmals habe Ich dir das Beispiel eines reichen Festmahls mit geeigneten Speisen für jeden
Gaumen gemacht: für den empfindlichen des Kleinen, für den besonderen des Kranken, für jenen des
kräftigen und starken Mannes. Was würdest du von dem sagen, der so viel zur Verfügung hat, jedoch sagen
würde: �Ich nähere mich der Tafel nicht, ich sterbe lieber vor Hunger, als diese Speise zu empfangen.� Wenn
einer dies sagen würde, welcher wäre dein Gedanke?�

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, ich würde sagen, dass dieser wirklich ein Unbesonnener ist.�

Geliebte Braut, gerade in diesem geschichtlichen Zeitpunkt, ist Meine Barmherzigkeit allen mit großem
Überfluss dargeboten, warum nehmen sie nicht alle Menschen an um sich zu retten? Siehst du, liebe Braut,
wie viele die Magersüchtigen im Geiste sind? Sage Mir, Meine Kleine, kann Ich mehr tun als das, was Ich
nicht schon tue für die ganze Menschheit dieser Zeit? Meine Kleine, durch Mein Licht hast du gut verstanden,
warum Ich sie so zahlreich gewollt habe. Niemals ist die Menschheit so zahlreich gewesen in der
menschlichen Geschichte, sie besteht aus Milliarden und Milliarden von Wesen, wie nie zuvor in der
Vergangenheit. Gerade für diese Zeit habe Ich seit Anbeginn einen großen Plan, ein einzigartiges und
wunderbares Fest vorbereitet, wie es nie ein solches gegeben hat. Du weißt, auch aus der irdischen Erfahrung,
dass ein Fest schön ist, wenn die Geladenen zahlreich sind und es hingegen traurig ist, wenn sie in zu geringer
Zahl sind. Siehe, geliebte Braut, Ich will Meinen Plan gerade in dieser Zeit verwirklichen, Ich rufe deshalb
jeden Menschen auf, sich vorzubereiten mit dem Herzen und dem Sinn, mit dem Schwingen der Seele, für
dieses große und wunderbare Fest, wie es nie ein solches gegeben hat und nie mehr geben wird.

�Süßer Jesus, Unendliche Liebe, ich sehe, dass Du alle Deine weisen Strategien anwendest, damit viele an
Deinem wunderbaren Fest teilnehmen: Du bist dabei, die Welt Tag für Tag vorzubereiten, mit Unendlicher
Weisheit. Dies tust Du, Süße liebe, aber haben die Menschen verstanden?�

Geliebte Braut, Ich wende derzeit eine deutliche und kräftige Sprache an, die auch von den Gehörlosen der
Erde verstanden werden kann, aber die Menschen wenden ihre Freiheit an, die Ich achte.
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Du sagst Mir: �Ich sehe wohl wenige die sich nach Deinem Willen vorbereiten und viele, die unbesonnen
sind, nicht überlegen, sie leben auf Erden, als müssten sie diese nie verlassen. Süße Liebe, rüttle die Erde auf,
wie man es mit einem Teppich macht, um die Brotsamen auszuschütteln, rüttle sie auf, damit jeder seine
Stumpfheit verlasse und sich vorbereite auf die größten Ereignisse.�

Liebe Braut, die Erde wird gerüttelt werden, aber die starrsinnigen Menschen werden dennoch nicht
begreifen, denn du weißt: es gibt keinen schlimmeren Tauben als jenen, der nicht hören will, keinen
schlimmeren Blinden als jenen, der nicht sehen will.

Du sagst Mir: �Heiligster Jesus, das Herz betrübt sich, so viel Torheit und Taubheit zu sehen, die Menschheit
ändere sich in dieser kurzen Zeit die bleibt, sie ändere sich und ergreife Deine Barmherzigkeit. Dein Fest sei
wirklich so wie Du es geplant hast: ein großes und wunderbares Fest.�

Meine Kleine, höre gut Meine Worte und überbringe sie der Welt: jeder Mensch bereite sich vor und niemand
bleibe untätig, das Fest wird es geben, es wird großartig sein: Gegenwart und Vergangenheit werden sich
vereinen, Himmel und Erde werden sich umarmen.

Du sagst Mir: �Süß, wunderbar sind Deine Worte, aber so geheimnisvoll. Ich glaube, dass auch jener der eine
blühende Fantasie hat, sich niemals vorstellen kann was geschehen wird: der menschliche Sinn gelangt nicht
sich vorzustellen, was der Göttliche Sinn für die fügsame und folgsame Menschheit vorbereitet. Wunderbarer
und Heiligster Jesus, sei gepriesen, denn mit Deinem Opfer erlaubst Du dem Lieben Vater, Seinen erhabenen
Plan zu verwirklichen. Jedes menschliche Leben erweise Dir Lob, Dank, Anbetung. Niemand weiß was
geschehen wird, aber im Wissen darum, dass Du ein Unendlicher Ozean der Liebe und der Zärtlichkeit bist,
kann man begreifen, dass alles erhaben und wunderbar sein wird für jene die Dich angenommen, Dich gelobt,
Dir gedankt, Dir gedient, Dich angebetet haben. Oft lasse ich die Fantasie schweifen, sich die schönsten Dinge
vorstellen die geschehen können, schon der Gedanke erfüllt das Herz mit inniger Freude.�

Meine geliebte Braut, bleibe glücklich in Meinem Herzen, bringe der Welt Meine Worte, jeder bereite sich
eifrig vor. Nur jene die bereit sein werden, werden eintreten zu Meinem Fest, nicht die Untauglichen, nicht die
Trägen, nicht die Ungläubigen, nicht die Aufsässigen und die Frostigen. Niemand gehöre zu diesen
Kategorien, niemand der untätig bleibt bilde sich ein, eintreten zu dürfen, für ihn werden die Türen verriegelt
bleiben. Bleibe glücklich in Mir, Meine kleine Braut, genieße die Köstlichkeiten Meiner Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten
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Viel geliebte Kinder, auch an diesem neuen Tag sagt euch die Himmelsmutter: lebt heiter in der Liebe Gottes,
mit dem Herzen voll lebendiger Hoffnung. Ihr seid für die Freude erschaffen worden, nicht für das Leid, für
die Freude mit Gott, jene ohne Ende. Meine Kinder, denkt an den Plan über euch, es hat ihn nicht ein Mensch
gemacht, es hat ihn euer Schöpfer, der Erlöser vorbereitet. Viele denken nicht daran und bei der ersten
Schwierigkeit verzweifeln sie und verirren sich. Ihr, Meine Kleinen, denkt, überlegt und freut euch.

Im Herzen sagt ihr: �Das Leid ist stets gegenwärtig im menschlichen Leben, von Anfang an bis zum
Schluss.� Dies sagt ihr seufzend. Die Himmelsmutter sagt euch: jede Qual ist vergänglich, jede Qual vergeht,
jedes mit Geduld ertragene Leid bringt Gnaden und Segen mit sich. Kinder, dies ist die Wahrheit, begreift es!
Wenn Gott nur Liebe ist, wie ihr wohl verstanden habt, kommt das Leid einzig nur zur Läuterung und zur
Vorbereitung auf die Freude. Euer Gedanke, Gott zugewandt, sei stets Preis und Dank, Lob und Anbetung,
denn Er will immer euer höchstes Wohl, welches, geliebte Kinder, nicht nur jenes des Leibes ist, wie ihr
häufig meint, sondern vor allem jenes der Seele. Eines Tages, wenn die Wahrheit sehr deutlich und leuchtend
in euren Herzen sein wird, werdet ihr sagen: �Jesus, Angebeteter Herr, sei gepriesen für das Leid das Du mir
als Gabe geschenkt hast, die Seele hat sich dessen erfreut.� Seht, die Himmelsmutter kommt zu euch, um
euch die Wahrheit begreifen zu lassen, um euch erfreuen zu lassen in der Wahrheit. Wer richtig verstanden
hat, helfe den anderen zu begreifen, damit die Freude sich in den Herzen verbreite.

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, das Leid, als Gabe der Liebe, wird wirklich wenig verstanden. Der
Mensch handelt stets nach seiner schwachen Denkweise: der Schmerz muss immer gemieden werden, das
Opfer auch; jede Aufmerksamkeit ist dem Körper zugewandt, der besonders in dieser Zeit mit jeder Fürsorge
umhegt wird. Der Mensch hält sich meist nicht lange bei dem Gedanken an seine Seele auf, die manchmal in
einem gut gepflegten Körper schmachtet. Süße Mutter, Du bist gekommen, Licht zu bringen in die
schreckliche Dunkelheit der Ignoranz. Süßeste, mit Deiner Führung können wir glücklich sein auf Erden und
dann im Himmel. Viele Herzen sind derzeit von harten Ängsten gequält und verzagen, weil sie die Wahrheit
nicht kennen, sie wollen Dir das Herz nicht öffnen und bleiben in der Dunkelheit einer schwarzen
Verzweiflung. Ich möchte jedem von ihnen sagen: bleibe nicht in der Dunkelheit, hebe den Blick und
betrachte den leuchtenden Stern, lasse dich leiten von jenem Stern und du wirst den Sinn deines Schmerzes,
den Sinn deines Opfers begreifen. Geliebte Mutter, Du hast gesagt: �Wer die Wahrheit verstanden hat, helfe
den anderen sie zu begreifen, damit die Freude sich verbreite�. Dies Deine erhabenen Worte, Süßeste. Dies
wollen wir, die Kleinsten der Kleinen, tun, aber häufig sprechen wir zu Gehörlosen die, obwohl sie Licht
haben könnten, die düstere Finsternis vorziehen. Geliebte Mutter, die Freiheit ist eine große Gabe, aber wie
anspruchsvoll ist sie! Der Mensch kann wählen alles zu haben, aber er kann auch wählen alles zu verlieren.
Süße Mutter, lehre jeden Menschen die richtige Wahl zu treffen, keiner treffe die falsche, um nicht
unglücklich zu sein, zuerst auf Erden, dann im Jenseits.�

Geliebte Kinderlein, wendet die Gabe der Freiheit gut an, Ich führe euch, Ich helfe euch, Ich stehe euch bei.

Gemeinsam beten wir. Danken wir. Beten wir an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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